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6. Mannheimer Gründer-Gespräche 

„Gründen im Netzwerk“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Unter dem Motto „Gründen im Netzwerk“

Montag, dem 28. März 2011, von 18.30

beim Gründen genutzt werden können.

Heinrich-Vetter-Villa in Ilvesheim kommen Gründer und gründungsin

und Talkrunde ins Gespräch. 

Der Referent und Gesprächspartner des Abends ist Rup

e-shelter, einem Unternehmen, das Rechenzentrumsflächen

der liebt die unternehmerische Freiheit und 

fest: Während der Studienzeit gründete Rittweger

schaft und gründete schließlich sein jetzige

Partnern gegründet und wusste dabei, 

seine ganz persönlichen Erfahrungen und Herausforder

Gesprächen. 

Denn die Mannheimer Gründer-Gespräche

tausch und Vernetzung zwischen Studierenden

Stiftung und das Institut für Mittelstandsforschung

aller Fachrichtungen der Universität bei i

Alle Studenten und Gründer aus dem Umfeld der Universität 

Gesprächen eingeladen. Die Anmeldung erfolgt bis Montag, 

www.gruender-guide.de. Es stehen 50 

te eingerichtet. Bei Fragen stehen Ihnen Herr Frederik Metzger und Frau Saskia Jarick gerne zur Verfügung 

(gruender-gespraeche@ifm.uni-mannheim.de, Tel: 0621/181

Mit freundlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. Peter Frankenberg 
Vorstand der Heinrich-Vetter-Stiftung 

Prof. Dr. M
Lehrstuhl für 

2 . 68161 Mannheim 

 am Montag, 28. März 2011: 

Gründen im Netzwerk“ gehen die Mannheimer Gründer-Gespräche in die 6

, von 18.30 – 21.00 Uhr dreht sich alles darum, wie vorhandene Netzwerke 

beim Gründen genutzt werden können. Bei ungezwungener, familiärer Atmosphäre im Wohnzimmer der 

Villa in Ilvesheim kommen Gründer und gründungsinteressierte Studierende 

des Abends ist Rupprecht Rittweger, Gründer und Geschäftsführer 

Rechenzentrumsflächen plant, baut und betreibt. Der zweimalige Grü

liebt die unternehmerische Freiheit und legte sich in seiner bisherigen Karriere nie auf eine Branche

gründete Rittweger eine Textilfirma, wechselte später in die Immobilienwir

jetziges Unternehmen e-shelter. Rupprecht Rittweger hat

 ihre Netzwerke und schon vorhandenen Infrastrukturen zu nutzen 

n und Herausforderungen dabei teilt er mit uns bei den Gründer

Gespräche sind mehr als nur Vorträge: Sie bieten auch interaktiven 

Studierenden und Gründern. Damit unterstützen die Heinrich

standsforschung (ifm Mannheim) gründungsinteressierte Studierende 

richtungen der Universität bei ihrem Weg in die berufliche Selbstständigkeit.  

aus dem Umfeld der Universität sind herzlich zu den 6. Mannheimer Gründer

Anmeldung erfolgt bis Montag, 21. März, über das Anmeldeformular auf 

Es stehen 50 Plätze zur Verfügung, für weitere Anmeldungen wird eine Warteli

te eingerichtet. Bei Fragen stehen Ihnen Herr Frederik Metzger und Frau Saskia Jarick gerne zur Verfügung 

mannheim.de, Tel: 0621/181-2893). 

 
Prof. Dr. Michael Woywode 
Lehrstuhl für Mittelstandsforschung und Entrepreneurship 

Mannheim, 

 

Gespräche in die 6. Runde. Am 

wie vorhandene Netzwerke 

ärer Atmosphäre im Wohnzimmer der 

erende bei Vortrag 

, Gründer und Geschäftsführer von 

Der zweimalige Grün-

legte sich in seiner bisherigen Karriere nie auf eine Branche 

in die Immobilienwirt-

Rupprecht Rittweger hat stets mit 

ukturen zu nutzen – 

er mit uns bei den Gründer-

interaktiven Aus-

Heinrich-Vetter-

gründungsinteressierte Studierende 

. Mannheimer Gründer-

über das Anmeldeformular auf 

Plätze zur Verfügung, für weitere Anmeldungen wird eine Wartelis-

te eingerichtet. Bei Fragen stehen Ihnen Herr Frederik Metzger und Frau Saskia Jarick gerne zur Verfügung 

Mannheim, 8. März 2011
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„Gründen im Netzwerk

Montag, 28

Goethestraße 11, 68549 Ilvesheim

 

 

 

 

Prof. Dr. Peter Frankenberg
Vorstand der Heinrich

 

 

  

 

Kurz-Vortrag und 

 

Rupprecht Rittweger: „Der unternehmerische Freigeist oder der Reiz des Gründens

 

 

Rupprecht Rittweger, 

e-shelter  
 

Rupprecht Rittweger, Jahrgang 1970, ist Diplom
Universitäten Mannheim und Heidelberg. Bereits während seines Studiums ba
te er sein erstes Unternehmen auf, das international Textilien produzierte und 
vertrieb. Nach dieser Z
Rittweger in die Immobilienwirtschaft, als Geschäftsführer der Investa Projek
entwicklungs
Nachfrage nach Flächen 
recht Rittweger das Unternehmen und die Marke „e
mit Sitz in Frankfurt plant, baut und betreibt Rechenzentren. Bislang betreibt e
shelter 80.000 Quadratmeter hochverfügbare Rechenzentrumsfläche in Deutsc
land, weitere 80.000 Quadratmeter sind in Deutschland, der Schweiz und En
land im Bau bzw. geplant. Der verheiratete Vater dreier Töchter zeichnet als 
geschäftsführende
mensführung und die Entwick
 

  

 

 

 

Frederik Metzger
Wissenschaftlicher 

Forschungsschwerpunkt: Management von Unternehmen

netzwerken  

 

Wissenschaftliche 

            

  

 

 
Anschließend Imbiss mit Gelegenheit zum ausführlichen persönlichen Austausch (bis 21:00 Uhr).

 

Wir bitten um Anmeldung bis 21.März  

 

. Mannheimer Gründer-Gespräche 

in der Heinrich-Vetter-Villa 

 

Gründen im Netzwerk“ 
 

Montag, 28. März 2011, 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Goethestraße 11, 68549 Ilvesheim 

Begrüßung 

 
Peter Frankenberg 

Vorstand der Heinrich-Vetter-Stiftung  

Prof. Dr. Michael Woywode 
Lehrstuhl für Mittelstandsforschung  

und Entrepreneurship 

 

und moderierter Austausch von Erfahrungen

Der unternehmerische Freigeist oder der Reiz des Gründens

Rupprecht Rittweger, Jahrgang 1970, ist Diplom-Volkswirt und studierte an den 
Universitäten Mannheim und Heidelberg. Bereits während seines Studiums ba
te er sein erstes Unternehmen auf, das international Textilien produzierte und 
vertrieb. Nach dieser Zeit als selbständiger Unternehmer wechselte Rupprecht 
Rittweger in die Immobilienwirtschaft, als Geschäftsführer der Investa Projek
entwicklungs- und Verwaltungs GmbH in München. Im Jahr 2000, als 
Nachfrage nach Flächen für Internet Hosting gerade entwickelte, gründete Rup
recht Rittweger das Unternehmen und die Marke „e-shelter“. Das Unternehmen 
mit Sitz in Frankfurt plant, baut und betreibt Rechenzentren. Bislang betreibt e
shelter 80.000 Quadratmeter hochverfügbare Rechenzentrumsfläche in Deutsc
land, weitere 80.000 Quadratmeter sind in Deutschland, der Schweiz und En
land im Bau bzw. geplant. Der verheiratete Vater dreier Töchter zeichnet als 
geschäftsführender Gesellschafter von e-shelter für die strategische Unterne
mensführung und die Entwicklung neuer Standorte verantwortlich.

Moderation 

 
Frederik Metzger 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am ifm Mannheim 

Forschungsschwerpunkt: Management von Unternehmens-

 

Jessica Di Bella 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am ifm Mannheim 

Gründungsberatung 

         
 

Anschließend Imbiss mit Gelegenheit zum ausführlichen persönlichen Austausch (bis 21:00 Uhr).

.März  über das Anmeldeformular auf www.gruender-guide.de.

 

 

 

Austausch von Erfahrungen 

Der unternehmerische Freigeist oder der Reiz des Gründens“ 

Volkswirt und studierte an den 
Universitäten Mannheim und Heidelberg. Bereits während seines Studiums bau-
te er sein erstes Unternehmen auf, das international Textilien produzierte und 

eit als selbständiger Unternehmer wechselte Rupprecht 
Rittweger in die Immobilienwirtschaft, als Geschäftsführer der Investa Projekt-

und Verwaltungs GmbH in München. Im Jahr 2000, als sich die 
entwickelte, gründete Rupp-
shelter“. Das Unternehmen 

mit Sitz in Frankfurt plant, baut und betreibt Rechenzentren. Bislang betreibt e-
shelter 80.000 Quadratmeter hochverfügbare Rechenzentrumsfläche in Deutsch-
land, weitere 80.000 Quadratmeter sind in Deutschland, der Schweiz und Eng-
land im Bau bzw. geplant. Der verheiratete Vater dreier Töchter zeichnet als 

für die strategische Unterneh-
lung neuer Standorte verantwortlich. 

 

 

 

Anschließend Imbiss mit Gelegenheit zum ausführlichen persönlichen Austausch (bis 21:00 Uhr). 

guide.de. 


